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Bade ».

-u- Durlach , 22 . März . Nach Verordnung
Großh . Ministeriums des Innern vom 11. d .
Mts . — Staatsanzeiger Nr . 6 — beträgt die
Umlage zur Staatsbrandkasse für 1901
von 100 Gebäudefcuerversicherungsanschlag
in der I . Beitragsklaffe 9 H , in der II . Klaffe
12 in der III . Klaffe 15 -H und in der
IV . Klaffe 18 H . In die II . Klaffe fällt die
Gemeinde Singen mit 12 -H , während die
sämmtlichen übrigen Gemeinden des Bezirks¬
amts Durlach in die I . Klaffe fallen .

Heidelberg , 21 . März . Weipert hat ,
wie das „ Tgbl ." hört , durch seine Vertheidiger
Frühauf und vr . Schattier gegen das von
der Strafkammer gefällte Urtheil Revision
eingelegt .

* Käferthal , 21 . März . In Folge einer
durch den Schuh zugezogenen Verletzung am
Fuße büßte der 9 Jahre alte Volksfchüler
Georg Stephan sein Leben ein . Die an¬
scheinend ganz unbedeutende Verletzung wurde
von dem Jungen nicht beachtet , bis heftige
Schmerzen sich einstelllen . Der hinzugezogene
Arzt stellte eine ziemlich stark vorgeschrittene
Blutvergiftung fest und ordnete die sofortige
Verbringung in das allgemeine Krankenhaus in
Mannheim an , woselbst der Knabe schon am
dritten Tage seinen furchtbaren Schmerzen erlag .

Konstanz , 20 . März . Der 13 . badische
Bäckerverbandstag wird voraussichtlich am
11 . und 12. Juni hier abgehaltcn werden .

Deutsches Reich.
* Berlin , 21 . März . Der Kaiser em¬

pfängt morgen Nachmittag 1 Uhr das Präsidium
des Abgeordnetenhauses .

Berlin , 21 . März . Am heutigen Tag sind
30 Jahre verflossen , daß Fürst Otto von
Bismarck am Tag der Eröffnung des ersten
deutschen Reichstags vom Kaiser Wilhelm I .
in den erblichen Fürstenstand erhoben und sein
Titel „ Bundeskanzler " in „ Reichskanzler " ver¬
wandelt wurde .

Berlin , 21 . März . In hiesigen gut unter¬
richteten Kreisen werden die in London herrschen¬

den Gerüchte über eine Verschärfung der Lage
in China als blinder Lärm betrachtet . Weder

England noch Japan beabsichtigen ,
einen Konflikt mir Rußland herbei¬
zuführen .

* Berlin , 22 . März . Die „ Berl . Pol .
Nachr ." melden : Die kommissarischen Be¬

rathungen über den neuen Zolltarif - Ent¬
wurf iw Reichsschatzamte sind so weit fort¬
geschritten , daß die am Mittwoch begonnene
2 . Berathung am Donnerstag oder Freitag be¬
endet werden dürfte . Das preußische Ministerium
würde demnach binnen kurzem in die endgiltige
Berathung der Materie einireten können .

Dresden , 21 . Mürz . Der Kammermusikus
Gunkel , Komponist der Oper „Attila " , wurde

gestern Abend nach der Oper im Straßenbahn¬
wagen von einer Frau Namens Jabne ! erschossen.

München . 20 . März . In Folge einer
Meinungsverschiedenheit zwischen einem Amts¬
richter und einem Rechtsanwalt über die

Zulassung des Wahrheitsbeweises in einer
schöffengerichtlichen Beleidigungsoerhandlung kam
es heute vor Gericht zu einem Zwischenfall ,
der für den Anwalt einen unangenehmen Aus¬

gang hatte . Der Amtsrichter sprach sein Be¬
denken gegen die Möglichkeit eines an dieser
Stelle zu führenden Wahrheitsbeweises aus ,
worauf der Rechtsanwalt in ziemlich despektir -

lichem Ton erwiderte , dann ergreife er
halt wieder die Berufung . Das Schöffen¬
gericht verhängte , wie die „Allg . Zrg ." berichtet ,
dieserbalb nach kurzer Berathung sofort über
den Rechtsanwalt eine Ungedührstrafe von
100 mit der Begründung , daß diese
Aeußerung des Anwalts , sowie der Ton , in
dem sie vorgebracht worden , eine Mißachtung
des Gerichts erkennen ließen .

Oesterrerchische Monarchie .
* Wien , 22 . März . Der „DeutsLnationalen

Korrcsp .
" zufolge beschlossen alle deutschen

Vereinigungen , so lange der Präsident an
dem Censurrecht der Interpellationen festhalte ,
mit der Obstruktion vorzugehen und

heute damit zu beginnen .
Frankreich.

Par is , 20 . März . Ein eigenartiger Vorfall

soll sich gestern auf einem Pariser Untergrund¬
bahnhofe abgespielt haben . Der augenblicklich
als Gast in Paris weilende König der
Belgier stand , nur von einem Adjutanten be¬
gleitet , auf dem Perron , um den nächsten Zug
zu erwarten , als eine Licht daneben befindliche
Dame ein kleines Paket fallen ließ , das sie in
der Hand gehalten hatte . Mit der ihm eigenen
Liebenswürdigkeit bückte sich der König , um es
aufzuheben , aber rasch kam ihm die Dame zuvor ,
wobei sie dem vermeintlichen Zudringlichen einen

„wüthenden Blick" zuschleuderte. König Leopold
verbeugte sich höflich , drehte den Rücken und
stieg in den gerade ankommenden Zug , es
Anderen überlassend , die etwas verlegen ge¬
wordene Dame über ihren Jrrthnm aufzuklären .
Wie unglücklich wird sie gewesen sein , einen
König mißverstanden zu haben .

Belgien .
* Brüssel , 21 . März . Der König ist an

heftiger Grippe erkrankt .
Antwerpen , 21 . März . Letzte Nacht

kollidirte der deutsche Dampfer „Chemnitz " mit
dem englischen Dampfer „ Tay " auf der Rhede
von Vlissingen . Der „Tay " sank . Lootsenboote
retteten zwei Mann . Das Schicksal der übrigen
ist unbekannt . Die „Chemnitz " ist in Vlissingen
geblieben .

* Antwerpen , 21 . März . Nach weiteren
Meldungen sind bei dem Zusammenstoß des
Dampfers „Tay " mit dem Dampfer „ Chemnitz "

von ersterem vierzehn Personen ertrunken , drei
wurden gerettet . — Der Dampfer „Chemnitz "

ist hier eingetroffen .
Holland .

* Haag , 21 . März . In feierlicher Sitzung
des Staatsrathes erfolgte unter Vorsitz der
Königin die Ceremonie der Einführung des
Prinzen Heinrich in den Staatsrath , worin
ihm eine berathende Stimme zusteht .

England .
* London , 21 . März . Eine Depesche aus

Southampton meldet , daß ein leichter Pest¬
fall an Bord des bei Netlky liegenden Dampfers
„ Simla " ärztlich konstatirt wurde . Der Kranke
wurde in ein Hospital gebracht , die mit ihm in
Berührung gekommenen Personen wurden isolirt .

Feuilleton . Ü9)

Der Haide -Baron .
Roman von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung ).
Der Pfarrer mußte mit schwerem Herzen

gehen und auch aus Ilsens Herz legte sich eine
Zentnerlast , als sie der kommenden Stunde ge¬
dachte. Wäre der alte Wesemanu nur am
Platze , um den Großvater mit seinen seltsamen
Redewendungen und seinem Fanatismus für
^

alte Zeit ^ unterhalten und von seinen
abzulenken , aber der war ja auch eine

handelnde Person in dem Drama geworden .
Dem Großvater wurde es plötzlich zu heiß

im Hammer . Ohne sich nach seinen beiden Be¬
gleiterinnen umzusehen, schritt er hinaus , athmete
lief auf und meinte , dos Getöse wäre ihm zu
laut heute , cs dröhne ihm dumpf im Kopfe nach.

Er schlug den Weg nach dem Ostfeld ' schen
Garten em, als m, selben Augenblick ein dumpfer
Knall aus jener Gegend herüberdrang .

„Geht zurück, Kinder, " rief er mit vor Auf¬
regung heiserer Stimme . „Hier könnte Euch
Gcfabr drohen . Es scheint scharf herzugehen ."

„ Sie gehen mit uns , Großvater, " bat Ilse
in tödtlicher Angst um ihre Lieben .

„Ja , bitte , Ohm Geert, " schmeichelte Meta ,
vor Angst halbtodt , „wenn der schreckliche Räuber
hierhcrkäme und uns umbrächte — "

„ Er mag nur kommen," murmelte der Alte ,
sich von Beiden befreiend , „ ich fürchte mich nicht.
Zum Henker , so laßt mich doch und geht zurück,"

setzte er zornig und gebieterisch hinzu , indem er
die sich an ihn hängenden Mädchen unsanft
wegdrängte . „Halt , Schurke halt ! " schrie ec

plötzlich , sich dem im selben Augenblick aus ihn
losstürmenden Flüchtling furchtlos in den Weg
stellend .

Dieser stutzte einen kurzen Moment ; der

Weg war sehr schmal, rechts und links von
einem undurchdringlichen Gebüsch flankirt , das
der alte Wiedekind angelegt hatte , um die

Separatverbindung mit seinem Wohnhause nicht

zu einem Allgemeingut werden zu lassen .

„Aus dem Wege , Alter, " knirschte der Ver¬

brecher, „ oder — "
Er hob den in seiner Rechten befindlichen

Revolver .
„ Mörder ! " rief der Greis mit donnernder

Stimme . Ein entsetzlicher Schrei von Ilse ,
welche sich schützend vor ihn warf , folgte , und

zugleich ein Schuß , der aber in die Loft ging ,
weil Meta , jede Angst vergessend , mit einem

sicheren Stoße der Waffe eine ungefährliche
Richtung gegeben hatte . Sie war nicht umsonst

im Forsthause gewesen, nicht umsonst eines
Jägers Braut .

Mit einem gewaltigen Schlage nach dem
weißen Greisenhaupt wollte der Unhold sich jetzt
freie Bahn schaffen, als er sich plötzlich wie von
Eisenklammern umwunden fühlte und in die
funkelnden Augen seines Todfeindes blickte.

Hab ' ich Dich endlich, Mörder , Dieb, " froh¬
lockte ten Feern , „mit diesen Händen will ich
Dich erwürgen oder auf 's Schaffst schleppen.
Jetzt endlich hat die Stunde der Vergeltung
geschlagen für Alles , was Du Deinem armen
Weibe , das Du heute zum zweiten Male — — "

Der Haidebaron hatte den Revolver fallen
lassen und den in seinem Rachegefühl unvor¬
sichtig gewordenen ten Feern mit einer staunens -
werthen Kraftanstrengung von sich abgeschüttelt ,
bevor dieser die Rede vollenden konnte . Da
warf sich der alte Wicdekmd , Ilse bei Seite
drängend , auf den Verbrecher , der blitzschnell
ein Messer zog und den Greis damit sicher
durchbohrt haben würde , wenn seine Banditen -
Waffe nicht ein anderes Opfer gefunden hätte .
Es war ten Feern , der sich gewandt zwischen
ihn und den Bedrohten geschoben und den tödt -
lichen Stoß ausfing . Mit einem Seufzer brach
er zu den Füßen des Mannes zusammen , dem
er einst so viel geraubt hatte und dem er jetzt



Die „ Simla " ist ein kürzlick mit einer Anzabl
Invaliden vom Kap eingetroffenes Hospitalschiff .

* London , 22 . März . In einer amtlicken
Depesche vom 20 . d . Mts . wird mitgetheilt ,
daß in verschiedenen Theilen Westaus -
straliens 10 Pestfälle unter den Weißen ,
sowie 2 Todesfälle an der Pest vorkamen .

Italien .
* Verona , 21 . März . Der Deichbruch

in Cologna in Folge Anschwellens des Flusses
Gua dehnt sich auf 50 Meter aus . Nach einem
Gerücht wurden 15 Perfonen getödtet , zahl¬
reiche Verwundete wurden in 's Krankenhaus
geschafft .

* Rom , 22 . März . Aus verschiedenen
Theilen Oberitaliens werden Ueber -
schwemmungen infolge Austrctens der Flüsse
gemeldet .

Die Unrnhen in China .
Berlin , 20 . März . Nach einer Meldung

der „Voss. Ztg . " aus Paris vom 20 . d . M .
beschloß die französische Regierung die Ab¬
berufung von 10000 Mann aus China ;
sie soll der im April stattfindenden Abreise des
Gesandten Pichon folgen .

* Berlin , 21 . März . s'Wolff 's Bureaus
Das Oberkommando meldet aus Peking :
Auf Klagen der Bevölkerung wurde in einem
Dorf ( 7 Kilom . südlich von Thang und 48 Kilom .
westlich von Paotingfu ) durch Rittmeister Prieß
mit einem Zug Reiter eine Räuberbande auf¬
gehoben . Bei bewaffnetem Widerstande wurden
7 Chinesen getödtet oder schwer verwundet . Der
Rest wurde gefangen genommen und einem
chinesischen Gericht zur Aburtheilung übergeben .
Gestern marschirten 3 Kompagnien , 1 Zug Reiter
und 1 Zug Gebirgsartillerie unter Major von
Mülmann von Paotingfu nach der Gegend östlich
von Paomahuan , wo eine große Räuberbande
die Bevölkerung in weiter Umgebung terrorisirt .

Peking , 20 . März . SechSzig Australier
und zwei Compagnien Infanterie sind plötzlich
nach Tientsin beordert worden und heute Früh
dorthin adgegangen . Nach Taku ergingen Befehle ,
100 englische Marinesolduten sollen nach Tientsin
gehen . Die Truppenbewegungen sind veranlaßt
durch die Befürchtung , es könne anläßlich der
russisch - britischen Landstreitigkeiten
zu . einem Zwischenfalle kommen, zumal die fran¬
zösischen Truppen , deren Verhalten schon zu
vielen Mißhelligkeiien Anlaß gab , einen Zu¬
sammenstoß herbeizuführen suchen. Die britischen
Befehlshaber wünschen deshalb genügend Mann¬
schaften da zu haben , um die Ordnung in den
Straßen aufrecht zu erhalten . General Bailoud
ist heute Früh ebenfalls nach Tientsin obgereist ,
um Erhebungen über das Verhalten der Franzosen
anzustellen und die Ordnung wiederherzustellen .
Der Zwischenfall gehört augenscheinlich zu den
Unannehmlichkeiten , die dort unvermeidlich sind,
wo europäische Truppen vieler Nati onen bei -

das Leben rettete , indem er das seine für ihn
hingab .

Die geschilderte blutige Schreckens - Scene in
dem engen Waldweg hatte nur wenige Minuten
in Anspruch genommen , da Alles sich blitzschnell
entwickelte .

„ Ah , da haben wir ja eine rührende Scene, "

bohnlachre der Verbrecher , „Paul ten Feern
alias Northof stirbt für seinen Schwiegervater ,
der doch jedenfalls wohl dieser alte Narr ist,
welcher mit ihm jetzt zur Hölle

Er konnte seine Lästerung nicht vollenden ,
weil er mit einem gurgelnden Laut in die Kniee
tank . Birken hielt ihm die Kehle umspannt ,
während der Berliner Detektiv ihm kaltblütig
das Messer zu entwinden suchte , was ihm aber
erst mit Hilfe Ostseld ' S gelang .

„ Sachte , alter Sohn, " sagte Herrmann , ihm
Handschellen anlegend , „ es wäre schade^ wenn ^
Du Dick irgendwie verletztest . Gönnen Sie ihm
jetzt nur ein wenig Luft , lieber Kollege , er ist
schon ganz blau im Gesicht, auch haben Sie ihm
die schöne Perrücke verschoben.

"

Der Haidebaron athmete erst einige Male
lief auf , sah seinen Freund Herrmann höhnisch
an und sagte : „Schuft , habe ich Dich dafür >o
gastfrei gefüttert ? — Dummkopf , der ich war ,
einem Menschen von der Polizei zu trauen , aber
Pech hast Du doch , da ich Dir die beiden einzigen

sammen sind. Man hofft , die Angelegenheit sei
nunmehr abgeschlossen. In der heutigen Konferenz
der Gesandten wurden lediglich allgemeine
laufende Angelegenheiten besprochen. Beschlüsse
von besonderer Wichtigkeit wurden nicht gefaßt .

* Shanghai , 22 . März . Die „ North
China Daily News " wollen aus guter Quelle
wissen , der Kaiserliche Hof habe beschlossen,
sich Mille April nach Siaugjang in der Provinz
Hopsch zu begeben , wo er bis zum Abmarsch
der Verbündeten aus Peking bleiben will . Dieser
Beschluß müsse , bemerkt das Blatt weiter , als
ein Protest gegen die Befestigung der Gesandt¬
schaften angesehen werde .

* Peking , 22 . März . sReuter .j In einer
Konferenz , an welcher Generalfeldmarschall
Graf W,aldersee theilnahm , beschlossen die
Generale ^Barron und Vogack die englischen
und russischen Truppen heute Früh 5 Uhr
von dem streitigen Gebiete zurückzu¬
ziehen und die Arbeiten am Bahngeleise ein¬
zustellen bis zur Regelung der Frage auf diplo¬
matischem Wege .

" Tientsin , 22 . März . sReuter .j Meldung
von gestern Mittag 1 Uhr : Die britischen Marine¬
truppen und die russischen Soldaten stehen sich
immer noch aus dem strittigen Gebiete einander
gegenüber . Die französischen Offiziere erklären ,
sie wünschten dringend , daß der Zwischenfall
beigelegt werde . General Voyron begibt sich noch
heute nach Tientsin und wird wahrscheinlich eine
Untersuchung anordnen , welche General Barrow
wegen der thätlichen Angriffe auf englische
Offiziere verlangt .

* Frankfurt a . M . , 22 . März . Nach
einem Prioattelegramm der „Franks . Ztg . "

schlägt die Unionsregierung vor . China
solle eine Pauschalsumme von 200000000
zahlen wovon eine jede beiheiligte Nation !
den achten Theil erhält . 2 oder 3 vor Peking
vertretene Stationen seien zu einem Schaden¬
ersatz nicht berechtigt .

Bom südafrikanische » Kriegsschauplatz .
* London , 21 . März . Die Abendblätter

melden aus Kapstadt : In dem jüngsten
Gefecht fiel Kommandant Philipp Botha .

" London , 21 . März . Ein Telegramm
Kitcheners aus Pretoria von gestern
meldet : General Philipp Botha , ein Bruder
des Generalkommanbanten Botha , ist auf dem
Daarnberg gefallen , seine Söhne wurden ver¬
wundet . Die Buren in der Oranjerioer - Kolonie
sind zerstreut . Dewet ist in der Nähe von
Heilbron .

* Kapstadt , 22 . März . (Reuter .) 4 neue
Pest fälle wurden gestern gemeldet .

— Aus Amsterdam wird dem „ Daily
Expreß " gemeldet : Präsident Krüger sage , er
habe niemals geglaubt , daß Botha kapituliren
werde . Kitcheners Bedingungen seien nur er¬

wogen worden , um Zeit zu gewinnen . Di «
kämpfenden Bürger , die nichls zu verlieren :
haben , würden den Kampf fortsetzen , bis der
letzte Mann getödtet oder gefangen worden sei.
Ein anglo -russischer Krieg in China würde das
Heil für die Burenrepubliken sein. Die einzige
annehmbare Bedingung wäre die vollkommene
Unabhängigkeit .

Vereins - Nachrichten .
nDurlach , 20 . März . Der Gesangverein

Nähmaschinenbauer dahier veranstalte an?
letzten Samstag im Festhallesaal eine musi¬
kalische Aufführung nach einem Programm
von einer Fülle und Reichhaltigkeit , wie solches
selten von einem Verein geboten wird . So ent¬
hielt das Programm 8 Stücke für Orchester ,
5 Männerchöre , je ein Solo für Tenor , Bariton
und Oboe , 2 Duette , 2 Couplets , 1 Singspiel
und 1 Schwank . Die Leitung des Ganzen lag
in den bewährten Händen des über eine gute
Theaterrouline verfügenden Herrn Kapellmeister «
Kuhn , unter dessen Direktion das Programm
flott und tadellos adgewickelt wurde . Die
Männerchöre kamen , wie man dies vom Gesang¬
verein Nähmaschinenbauer nicht anders gewöhnt
ist , exakt , rein und fein nuancirt zum Vortrag .
Tadellos waren die Leistungen des Orchesters ,
das die vollständige Kapelle des 3 . Bad . Felt -
Artillerie - Regiments Nr . 50 ( Herr Chorführer
Schotte ) stellte. Der Hochzeitsmarsch aus dem
Sommernachlstraum von Mendelssohn , große
Phantasie aus Lohengrin von Wagner , Puppeo -
fee von Bayer u. s . w . wurden in präziser und
genußreicher Durchführung geboten . Ganz be¬
sondere Anerkennung verdienen die Leistungen
des Orchesters bei Wiedergabe der Musik zu
dem Singspiel „

' s Rösle " , sowie bei Begleitung
der Gesangssolis , Duette und Couplets , wo das
Orchester dem leisesten Winke des Dirigenten zu
folgen verstand , welcher Umstand wesentlich zu
dem harmonischen und ungestörten Zusammen¬
wirken zwischen Solisten , Ensemble und Orchester
beitrug . Den größten Beifall fand der mit dieser
Orchesterbesetzung außerordentlich wirkungsvoll
zum Vortrage gebrachte Männerchor „ Prinz
Eugen " . Es ist uns unmöglich , die Verdienste
aller Mitwirkenden nach Gebühr zu würdigen .
Wir wollen uns vielmehr darauf beschränken,
der Leistungen des Frl . Uhlenburg , sowie der
Herren Rieth und Fallenstein , Schild und
Klenert , die sich als gute Sänger und Darsteller
zeigten , lobend zu gedenken. Ihnen schlossen sich
die weiter bei der Darstellung des Singspiels
und des Schlußschwanks betheiligten Frl . Wil¬
helm , Weigel und Kaufmann , sowie die Herren
Ungeheuer , Müller , Kolisi . Gärtner und die
Uedrigen würdig an . Die Solis für Oboe uud
Trompete wurden von den Herren Karnbach
und Kramer , Mitglieder der Feldartilleriekavelle ,
meisterhaft bewältigt . Die beiden von Herrn
Müller gesungenen Couplets , sowie die beiden

Zeugen weggeputzt habe . Wo hast Du jetzt
Beweise 2"

„ Wir haben noch mehr auf der Kreide ,
lieber Sohn, " erwiderte Herrmann , ihn mit
Birkcus Hilfe auf die Füße stellend, „ nun
kommst Du heute noch nach A."

Der Mörder warf einen tückischen Blick auf
sein Opfer , das in zunehmender Dämmerung
nur in Umrissen zu erkennen war , und ließ sich
dann zähneknirschend von den beiden Detektivs
fortführen , während Gerhard rasch nach dem
Hause zurückgekehrt war , um ein Pferd satteln
zu lassen und den Knecht nach einem einige
Stunden entfernt wohnenden Arzte zu senden.

Dann kehrte er in den Wald zurück, ver¬
wirrt und entsetzt , voll Graus und Schrecken,
das Herz zentnerschwer bei dem Gedanken an
den Erstochenen , den jener Verbrecher als seinen
Vater bezeichnet hatte .

O . wenn er nur noch lebte , um diese Be¬
hauptung widerlegen oder bestätigen zu können .
Er hatte sich für den Großvater geopfert , würbe
ein Fremder dies gethan haben ? — Gewiß
nicht. —

Als er an den Schauplatz der grausigen
Scene zurückkehrte, hatte Ostfeld bereits einige
Arbeiter aus dem Hammer geholt , um den Un¬
glücklichen dorthin zu tragen . In einem hier
befindlichen Zimmer bettele man ihn auf das

Sopha nieder , worauf man ihn der Oberkleider
entledigte , um seine Wunden zu untersuchen und
das sickernde Blut zu stillen , eine Samariter -
arbeit , der sich Ostfeld und Ilse unterzogen .
Der wuchtige Stoß des Mörders schien das
Herz getroffen zu haben , ärztliche Hilfe daher
jedenfalls zu spät komme.

Der alle Wiedekind stand mit leichenblassem
Gesicht daneben , den starren Blick fest auf das
Todtenantlitz gerichtet , keine Muskel zuckte in
den eisernen Zügen , nichls verrieth die furchtbare
Aufregung seines Innern .

Plötzlich fuhr Ostfeld erschreckt zusammen .
„ Großer Gott, " rief er . „die unglückliche

Frau , welche der Bösewicht im Gange erschollen
— wir haben sie ganz vergessen. Geht Kinder ,
Gerhard und Du , Ilse , nehmt Arbeiter mit ,
vielleicht ist sie doch noch zu retten . "

„ Nehmt auch mich mit, " flehte Meta , „ich
sterbe hier vor Angst .

"

„Und warst doch eine kleine Heldin , als es
galt , mir das Leben zu retten, " sprach Ilse ,
sie gerührt in die Arme schließend . „Ja staunt
nur , Meta gab mit tapferer Hand der Kugel
des Mörders , welche mir galt , eine andere
Richtung . Bedankt Euch bei ihr , wenn mein
Leben Euch werth ist ."

„Das kann später geschehen," sprach Ostfeld ,
„ jetzt gilt es einer andern Pflicht ." ( Forts , folgt .)



römischen Tackte der Herren Hauck und Hummel ,
welche beiden Stücke jeweils vom Orchester fein¬
fühlig begleitet wurden , riefen wahre Lachsalven
chei den Zuhörern hervor . Mit großer Befriedigung
kann der Berein auf diese Aufführung zurück¬
blicken. Er hat sich mit dieser Leistung den
Dank aller Anwesenden in hohem Maße er¬
worben . Mit welcher Spannung man hier diesem
-Concert entaegensah , das bekundete der außer¬
ordentlich zahlreiche Besuch desselben . Die sehr

. geräumige Festhalle war bis auf den letzten
^ May besetzt , und Mancher , der nicht bei Zeiten

erschienen war , mußte sich mit einem Stehplatz
begnügen . Unter den Anwesenden befanden sich
Angehörige aus allen Kreisen und Ständen der
hiesigen Einwohnerschaft , darunter auch die
Spitzen der staatlichen , militärischen und Ge¬
meindebehörden , ein Zeichen dafür , in welchem
Ansehen der Berein in allen Kreisen steht und
wie sehr er sich die Sympathieen Aller zu ge¬
winnen und zu erhalten verstanden hat . Die
glücklich gewählte Zusammenstellung und flott
durchgeführte Abwickelung des Programms (es
folgte ohne Unterbrechung oder Störung Schlag

auf Schlag ) ließ überall die sach - und fach¬
kundige Hand des Arrangeurs Herrn Kapell¬
meisters Kuhn erkennen , dem der Löwenanteil
an den Erfolgen des Abends zuerkannt werden
muß . Wenn wir an dem Programm etwas aus -
znsetzen haben , so ist es das , daß die Fülle des
Gebotenen zn groß war und es deshalb etwas
spät wurde , bis die Veranstaltung - mit dem
wahrhaft tollen Schlußspuk ihren Abschluß fand .
Sicher aber hat jeder Zuhörer in jeder Hinsicht
befriedigt den Concertsaal verlassen .

Arntsverkündigungsbtatt für öen Amtsbezirk AurtacH .
Amtliche Bekanntmachungen.

-Die Zurückstellung (Klasfifizirungj der Mannschaften der
Reserve , Ersatzreserve , Marineersatzreserve , Land¬
wehr und Seewehr , sowie der ausgebildeten Mann¬
schaften Ides Landsturms n . Aufgebots rücksichtlich
ihrer häuslichen Verhältnisse im Kall einer Mobil¬
machung oder nothwendigen Verstärkung des Heeres
oder der Marine betreffend .

An die Gemeinderäthe des Bezirks :
Nr . 593 m . Diejenigen Mannschaften der Reserve , Marinereserve ,

Ersatzreserve , Marineersabreserve , Landwehr , Seewehr , sowie auSgebildete
Landlturmpflichtige des II . Aufgebots , welche für den Fall einer Ein¬
berufung gelegentlich nothwendiger Verstärkungen oder etwaiger Mobil¬
machung des Heeres — nicht gelegentlich der regelmäßigen Hebungen —
in Rücksicht auf ihre häuslichen oder gewerblichen Verhältnisse einen
Anspruch auf Zurückstellung im Sinne der 88 - 122 und 123 der Wehr -
wrvnung geltend machen wollen , werden aufgefordert , ihre Gesuche so¬
gleich beim Gemeinderath ihres Wohnortes einzureichen.

Die Gemeinderäthe haben die eingekommenen Gesuche nach H . 123
Ziff . 1 der Webrordnunq genau zu prüfen und sodann umgehend hier -

cher vorzulegen . Ueber diese Gesuche wird die verstärkte Ersatzkommission am
Montag den 22 . April d. Is ., Vormittags ,

anläßlich der Loosuugstagfahrt entscheiden.
Die Gemeinderäthe des Bezirks werden beauitragt , vorstehende

^Bekanntmachung in ihren Gemeinden auf ortsübliche Weise bekannt
zu machen.

Durlach den 15 . März 1901 .
Der Civilvorfitzende der Ersatzkommisfion:

Or . Popp .
Die Borfeuerschau in de« Gemeinde » des Amtsbezirks

pro 1001 betreffend .
An die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 7645 . Mit der Vornahme der Vorfeuerschau wird demnächst
begonnen werden . Den Tag , an welchem der Feuerschauer das Geschäft
in den einzelnen Orten vornimmt , wird derselbe jeweils einige Tage
worher den Bürgermeisterämtern anzeigen .

Die Bürgermeisterämter haben sodann die bevorstehende Vornahme
der Feuerschau in ortsüblicher Weise mit dem Anfügen in der Gemeinde
bekannt zu geben , daß die Hausbesitzer und Hausbewohner dem Feuer¬
schauer den Eintritt in bas Haus und die Besichtigung aller Hausräume

-zu gestatten haben . Die Bürgermeister sind verpflichtet , dem sich nach
-Eintreffen im Orte bei ihnen anmeldenden Feuerschauer , soweit nötbig ,
Auskunft zu geben und überhaupt jede zum ordnungsmäßigen Vollzug
des Geschäfts erforderliche Unterstützung zu gewähren . Auch sind die
B̂ürgermeister befugt , der Vornahme des Geschäfts anzuwohnen oder
einen Stellvertreter hiefür zu bezeichnen.

Dem Feuerschauer ist die erforderliche Mannschaft zur Vornahme
-einer Spritzenprobe zur Verfügung zu stellen.

Die Kenntnißnahme dieser Verfügung ist binnen 8 Tagen zu be¬
scheinigen .

Durläch den 19 . März 1901 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

— vr . Pop p .

Aufgebot .
Der Bürgermeister Karl Schell

in Jöhlingen hat beantragt , den
verschollenen, am 30 . Januar 1828

-geborenen Martin Kengelbach ,zuletzt wohnhaft in Jöhlingen , fürtodt zu erklären .
^ '

Der bezeichnete Verschollene wi
, aufqetordert . sich spätestens in dem a

Montag den 9 . Dezember 190
Vormittags 9 Uhr,vor dem Unterzeichneten Gericht -

Zimmer Nr . 1 — anberaumt
Aufgebotsterminezumelden,widrige
falls die Todeserklärung erfolg
Zvird.

An Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen

.zu ertheilen vermögen , ergeht die
-Aufforderung , spätesten ? im Auf¬

gebotstermin dem Gericht Anzeige
zu machen.

Durlach , 16 . März 1901 .
Großh . Amtsgericht :

(gez.) Bechtolb .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
Frank .

Priliiit-Aozeigm.
Eine Wohnung im 2 . Stock vcn

4 Zimmern nebst allem Zugehör ist
auf 1 . Juli zu vermiethen

_ Herrenstraße 16 .
Eine Balkon - Wohnung mit drei

großen schönen Zimmern (freie Aus¬
sicht nach dem Thurmberg ) ist sofort
zu vermiethen

Grötzingerstraße 21 .

uchtfarren -Werkauf .
Aus der Zuchtgenossenschaft Lahr wird ein Händler

mit einem größeren Transport feinster junger Simuren *

^ thaler Zuchtfarren den am nächsten Montag den 2L
^ d . M . in Durlach statlfindenden Aarrenmarkt besuchen .

Kaufliebhabcr können sich dieselben schon vom nächsten Samstag
Nachmittag an ansehen .

Das Nähere in der Karlsburg in Durlach .

Äüivliiiiizx 27 . Zlrir « 1901 .

I ! > . 8kll! . kolke Kseur -6öIl!-I-o11m8
17 « « gewinne im Lesammldeiesg von SV, « « « Nlr .

^ Luxtgovinns 2U ILL. 22,OVO , 12,222 u . s . v . in daarsm Leläs .
I^ rv »8 2 Akk . , 11 La » «« 2 « Nit .

kün ?nrtn und Neliunxsliste siod 25 fst-, mit einrnseodeo .
Versuodd Liic-d ^ucknubme (25 ?tx . mekr ) oder kostsuveisuox.

Oensral -Vertrieb ? rLv2 ? eeker, ALrlsruke .
Osuptsgenlur Nsrlsruli « , kebelsiessse 11/15.

Io bei : Niiuvill « ,
und H » i-I

MM '

WM

Drahtgeflechte ,
4 - und 6ecüig .

Stacheldraht ,
Spanndraht ,
Bindedraht ,
Drahtspanner ,
eif . Geländerpfosten ,
Baumfchützer

empfiehlt sehr billig
Olriro SvLuüLi ;, Eisenhandlung,

_ Kauptssrahe 48 neben dem Engel .

vsidessei -t in M»«r-
i-ssvkendei- Weise Luppen und Lpeiseu und xibt. den¬
selben uuxenbliebiiek einen xuten , brästixvn Oesclmrzcb .
U'enire Iropfen xenuxen. tls des beste und im 6« -
deiuiek billigste ltllclienklltsniittel ewpfoblen von

ltullptsti-usse IO.
empkeb1ens,vei -tli sind Neggl's 8uppsn« Ueie! ü 10 ktz . , sovie Uaggl 'rlikensv

Soulllon - Kspseln L 12 und 10 ?tz .

Mahnungen ;u vermiethen
nahe beim Aahnhol für sofort
oder später , 3 —4 Zimmer , Zu¬
gehör , Has - und Wasserleitung ,
freie -Lage ; ebenso üne Wohnung
von 2 — 3 Zimmern an kleine
Aamilie .'
_ Hauptstraße 75 .

Eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche und
Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen
_ Hauptstraße 6 .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
und Zugehör ist auf I . Juli zu v : r-
miethen _ Königstraße 2 .

Wegzugshalber ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern ,
darunter 1 Balkonzimmer , Küche.
Keller und Speicher , Gas - und
Wasserleitung und Glasabschluß im
2 . Siock im Neubau , Krlter -
straße 10 . auf 1 . April zu ver¬
miethen .

Frau K . Knecht Wtb . z . Anker .

Gin Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Lammstraße 23 , 3 . Sr .

Gin ordentlicher Junge,
welcher Lust hat die Blechnerei
zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen in die Lehre treten .

_ Adlerstraße 3 ._
Ein ordentlicher Junge , wckch - r

Lust hat das Schuhmacherhändwerr
zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen sofort oder auf Ostern
eintreten bei

Reichard Arheit ,
Schuhmachermelster in Glösingen .

Gin junges Mädchen
wird aus Ostern gesucht. Zu er¬
fragen Palmaienstr . 10 , 3 St .

Ein junges fleißiges Mädchen
sucht Stelle zu Kindern oder zu
einer kleinen Familie . Zu erfragen

Moltkestratze 7 im Laden.
In vermietpen.

Eine Helle geräumige Werk¬
stätte mit großem Hofplatze mitten
in der Stadt ist auf 1 . April oder
1 . Mai d . I . billig ru vermiethen .
Auskunft erlheilt L . Richter Wtb . ,
Pfinzstraße 64 .



ä ^ bMe -v/

Brust -
Bonbons

vsak cker OomposiUcm äes I7ön :^l .
vsd . Hokruts vr . Nnrlvss tx;reit«t,
ksbvr » kiek seit üker 50 3akrsn
kei tntLrrkn '. ikekvn Lsls - «uck

LkUklLNeelioueo berr :rkrt .
In pLLkstsn ru 40 Li. 50 ? fg.
Verlrnnksstellsn üored kirma-

8edilck«r LenntUrd.

Ä , 3 - Ziiz.
Samstag den 23 . März ,

AbendS 9 Uhr :
Augsverlcrmrnkung

bei Kamerad Dum ml er z . Kanne
( Seldeneck ' sches Bier ) , wozu die
Kameraden freundlich !

'! tingelnden
werden .

Zug führer : A . Stenaele .
Stenographen - Verein

Stolze - Schreh Durlach .
Samstag den 23 . d. Mts .

findet im neuhergerichteten Vereins¬
lokale gesellige Zusammenkunft statt ,
wozu einladct

Der Vorstand .
Gä ste willkommen . _

Auf bevorstehende Konfirmation
empfehle ich meine selbstgemachten
Suppen - und Gemüsenudeln ,
täglich irisch , sowie

Phönix extra IVIekI
und sonstige Backmehle .

Adam Holdschmidt,
_ Lammstraße 28.

Junges Kuh- eifch,
das Pfuno zu 30 H , wird morgen
auf dem Marktplätze ausgehauen .

per P,d . 30 H , bei 5 Pfd . 25

_ Gart Armbruster .

Kcluerkrcrut ,

Wirtlttcünst8 - Emplel ' luttlf.
Einem verehrten hiesigen und auswärtigen Pub¬

likum die höfliche Mittheilung , daß ich das test
^renommiite

(xLStkLUS 21111t I-IMM
in Betrieb übernommen habe und werde mich bemühen ,

durch einen guten Stoff Bier , reine Weine , kalte und marine !
Speisen bei reellen Preisen das Vertrauen meiner werthen Gäste zu

°
erhalten . HochaLlend

EmNKtsv Unmiiiel .

empfiehlt größte Auswahl in

Hü StroHHüten
aller Art für Damen , Mädchen und Kinder , garniri und un-
garnirt , sowie Blume « , Federn . Bänder , Strohstoffe
K Spitzen , Borde » L Agraffen .

Billigste Preise , contanteste Bedienung .

> > > » » 7*> 7*7*7*7*7*7*7*7*7*7*7*7^

I » 18 «
1V Hauptstraße IS ,

bietet die größte Auswahl in garnirten und ungarnirten Damen -,
Mädchen - nnd Kinderßüten in einfachem , feinen Geschmack bis zu den

MoäoII -
Ferner empfehle Blume « , Jeder « , Bänder , Spitzen , Külle,

Agraffe» etc.
Aommunikautenkränze , Brautkränze und -Schleier .
Lranerhüte in reicher Auswahl vorrälhig .
Reelle Bedienung , billigste Preise .

Auf Konfirmation
empfehle feinstes Backmehl , sehr billig , garantirt reine Landbntter ,
pn Pfund 1 bei 5 Pfund 95 H , alle Sorten Kuchen , Kranz ,
Bund , Kaffee - und Theebackwerk , div . Torten und Törtchen ,
selbstgemachte Eiernndel » für Suppen und Gemüse .

_ HV . Hauptstraße 49 .

Zu Confirmandengeschenken
empfehle der geehrten Einwohner - !
schüft von Turlach und Umgebung

mein reichhaltiges Lsger in
V » 8 « I»eiiiLl » reir

in Nickel , Silber und Gold
mit schriftlicher Garantie ;

Herr sucht 1 oder
möbl . Zimmer sofort .
Offerten unter L . II .
an die Exped. d . Bl .

von einem Kigarren - Jabrikanten
wird in Dunach oder

'
allernächster

Umgebung ein Fabrik -Lokal für
30 Roller nebst Wohnung von 61
bis 7 Räumen . Frco . - Offert , unter
LI. U . 100 bef. die Expcd . ds . Bl .

Beim Abbruch meines Anwesens
sind alte Thüren , Fenster , Ziegel ,
Backsteine , Holz und sonstige alte
Baumaterialien zu haben .

Philipp Knobloch ,
Untermüble I .

! SrhrgünstigeKaufgelrgrnhrit ! >
Ausgezeichnetes
H » saiLisrO

aus rühmlichst bekannter !
Fabrik , vorzüglich im Ton ,

I ist besonderer Umstände wegen
j billig unter Garantie zu ver-

kaufcn . Das Instrument ist ^
von gediegener Konstruktion
und in jeder Hinsicht auf 's ^
Beste zu empfehlen .

Bls -us SdnulLtz ,
, Musikalienhandlq . , Karlsruhe . !

Nondellplatz , Telcph . 487 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 24 . März 1W1 .

A » dica .
1 ) In Turlach :

Vormittags : Äonfirmandenprüsung der Süd -
stadtplarrei und von Aue : Herr Stadt -
psarrcr Meyer .

Nachmittags : Konfirmandenprürung den
Nordstadtpsarrki : Herr Sradtpfarrer
Specht .

2 ) In Wolfartsweier :
Herr Stadloikar Grüble ._

Evangel . Vereinshaus .

Jeden Samstag :

^ Kebselwne fiselie ,"
wozu ireundlichst einladet

Hö. Schäker z . Lohengrin .

Stockfische.
srischgewässerte , sind täglich
zu haben bei

I . Schmitt Wtö ., Adlerstr .

das Pfund 8 wird abgegeben im
Lase Lohengriu .

Ikl « Krn8 »e »»
sind zu verkanten bei

Käser , Mittelmühle .

Balkon , zu vcr
miethen Seboldstraße 18 .

schön möblirt , mit
4 . IININVI

^ separatem Eingang
sosort an einen anständigen Herrn
zu vermielhen . Näheres

Herrenflratze 2511., rechts .

Lehrlings - Gesuch.
Suche auf Ostern für mein

Zimmergeschäft einen kräftigen
Lchrjunaen .

« nstas Map , Dnrlach.

wie Ringe , Krochen . Ohrringe , Krnst - und Manlchetten -
knöpfe . MedaiUon » , Herrchen und Krenze . Herren - und Jamen -
vhrkettrn , Halskettchen u . s. w. und bitte um geneigten Zuspruch

Hs .i ' 1 Hssslsr - ,
BHrrnacOer L Gol 'darbeiter , Marktplatz .

Bitte meine Preise im Schaufenster zu beachten. - Wig
Altes Gold und Silber wird in Zahlung angenommen . Billige

Reparaturwerkstätte für Uhren , Koldwaaren und Optik ._

Räumungs - Ausverkauf .
Um rasch damit zu räumen , verkaufe ich meine Restbestände in

fertigen Herren - und Knaben-Anrügen,

Sonntag II Uhr :
.

8

Momag 1,8

8
Dienstag !,3

. d

Mitlwoch 8
Donnerst . 8
Freitag 8

onntagsschule .
Jmrgfrauenvereln .
Bibl . Vortrag mit

Chorgesang .
Arbeitsvercin für

Jungfrauen .
Betstunde .
Misnonsstrickverein .
Arbeilsveirin für un -

konfirm . Mädchen .
Jünglingsabcnd .
Bidelstunde .
Singstunde .

Sonntagsschulfeier für -

einige Radmäntel und Ueberzieher,
einige Konfirmanden-Anzüge, kleinere Größen,
einige Loden -Joppen,
einige Kinder-Radmäntel

mit 30 Nsbslk aus meine seitherigen Preise .
laoiiis 1 - o .xsrM

nur gesunde beste Frucht in größter Auswahl bei nur billigsten Preisen
empfiehlt

lloffnek '
8 5u88bol!en -6IanrlLoI(

allerbestes Fabrikat in allen Farbe » , per Psd . 50 , per 10 - Pfd .- Kanne
» 47 Parqnetwichse , per Pfd . 70 H , empfiehlt

I - HKVI
' . ^ c. Lllu,>.,Dr »-lä -idBcrUig vo» « . D » » »,Lurl »<d -

Stadt Dnrlach .
Standesöuchs -Auszüge .

Stedoren r
14 . März : Marie Martha , Vat . Friedrich .

Wilhelm Rost , Fabrikarbeiter .
14 . „ Klara Anna , Bat . Franz Xaver

Mock , VerwaltungS - Aktuar .
15 . . Rudolf August , Vat . August

Daub , Schlosser .
15 . _ Saroline Ernltin e . Vat . Fried¬

rich Noa Kleider , Fabrik¬
arbeiter .

15 . „ Rosa Josrphine . Vat . Josef
Kaiser , Weichenwärter .

16 . . Emilie Emma , Vat . Ludwig .
Nonnenmacher , Schlosser .

17 . . Anna Margaretha , Vat. Karl
Johann Wilhelm Katz,
Fabrikarbcstcr .

17 . . Franz Joief . Vat . Josef Lahmer ^
Cigarrcnmacher .

17 . » Max , Vat . Johann Köhler ,
Schreiner .

18 . . Karl Christian . Vat . Karl
Zimmermann , Orgelbauer .

18 . . Ernst Christian , Vat . Christian
Friedrich Bubser . Schreiner .

21 . . Marie Frieda , Vat . Xaver Dürr .
Bierbrauer.

Eheschlietzung :
) 21 . März : Johann Friedrich Heinrich

Dexler von hier , Küfermeister .
und Emilie Wildenmann von
Obermllt 'chelbach.
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